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Zweck(e) der 
Datenverarbeitung, 
Rechtsgrundlage 

Ihre Daten werden auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 
Buchstabe e DSGVO in Verbindung mit dem Sprengstoffgesetz 
(SprengG) und den Verordnungen zum Sprengstoffgesetz (1.,2.,3. 
SprengV) erhoben. Der relevanteste Vorgang (nicht abschließend) 
hierbei ist die Ausstellung von sprengstoffrechtlichen Erlaubnissen 
nach dem § 27 SprengG, des Weiteren von 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen nach § 34 1. SprengV, von 
Ausnahmegenehmigungen für den Erwerb und das Abbrennen von 
Pyrotechnik nach § 24 1. SprengV und der Bearbeitung von 
Sprenganzeigen nach 
§ 1 3.SprengVEine Datenerhebung und Datenübermittlung ist auch
unabdingbar erforderlich bei Prüfung der sprengstoffrechtlichen
Zuverlässigkeit und Eignung nach § 8 SprengG.

geplante 
Speicherungsdauer 

Die Daten werden ab sofort gespeichert und nach Ablauf der 
gesetzlichen Aufbewahrungsfristen von 10 Jahren gelöscht. 
Für die Löschfrist und Speicherdauer der melderechtlichen 
Informationen verweisen wir Sie auf die „Information zur 
Datenerhebung – Meldebehörde“. 

Empfänger oder Kategorie 
von Empfängern der Daten 
(Stellen, denen die Daten 
offengelegt werden) 

Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an: 
• Einwohnermeldeamt
• Bundeszentralregister
• Online Sicherheitsüberprüfung (OSIP)
• Staatsanwaltschaftliches Verfahrensregister
• Nationales Waffenregister
• Sprengstoffbehörden
• Stadtkasse

Im Falle von Ordnungswidrigkeitsverfahren, Strafverfahren aber auch 
Klageverfahren werden Ihre Daten an die dafür zuständigen Stellen 
übermittelt.  
Auch die Rechtsaufsichtsbehörden haben ein Auskunftsrecht. 

Betroffenenrechte Sie haben als betroffene Person das Recht von der Stadtverwaltung 
Auskunft über die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 15 
DSGVO), die Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO), die 
Löschung der Daten (Art. 17 DSGVO) und die Einschränkung der 
Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) zu verlangen, sofern die rechtlichen 
Voraussetzungen dafür vorliegen. Sie können verlangen, die 
bereitgestellten personenbezogenen gemäß Art. 20 DSGVO zu 
erhalten oder zu übermitteln. Sie können nach Art. 21 DSGVO 
Widerspruch einlegen. Die Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer Daten 
können Sie jederzeit widerrufen.  
Unbeschadet anderer Rechtsbehelfe können Sie sich beim 
Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit, 
Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart, poststelle@lfdi.bwl.de 
beschweren. 

Information zur Datenerhebung - Sprengstoffe 
(Datenschutzinformation) 
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